
2. PROJEKT 

 

Vermittlungsprogramm mit der Bezeichnung: 

„Verbreitung der beruflichen Kompetenzen und Vervol lkommnung der 
Fertigkeiten anhand der Technologien und Erfahrung der EU – Länder“ 

Nr. LLP-LdV-IVT-2010-LT-0357 

 

„Der Projektträger“    Viesoji istaiga Kursenu politechnikos mokykla Daugeliu 
g. 17, LT-81125 Kursenai  

Laufzeit:  vom 14. Juni 2010 bis 06. September 2010 

 

ZUSAMMENFASSUNG DES PROJEKTES 

Litauen reagiert auf die Forderungen   des Europäischen Arbeitsmarktes und zeichnet sich 
die berufliche und geografische Mobilität der Auszubildenden ab. Das Ziel des Projekts ist 
Geschäfts-, Organisationsfähigkeiten der Schüler zu entwickeln, den erfolgreichen 
Übergangszustand aus dem Lernsystem auf den Arbeitsmarkt zu erleichtern. 

Viesoji istaiga Kursenu politechnikos mokykla bringt primäre berufliche Ausbildung und 
zusammen mit zwei nationalen BBZ Partnern nimmt an einem Projekt, das an die 14 
Primarberufsschülern gerichtet ist, teil. Die im Praktikum erworbenen Kenntnisse und 
Kompetenzen helfen den Auszubildenden im zukünftigen beruflichen (im Autoreparatur-, 
Holz-, Möbelbearbeitungs, Bau-, Gastronomie- Tourismusbereich) Leben ihre Pläne 
durchzusetzen. 

Verlauf des Projektes ist von 14.06.2010 bis 06.09.2010. 

12 Wochen werden Jugendliche in kleinen und mittelmäßigen Handelsbetrieben von 
Österreich und Deutschland arbeiten.  

Die Projektpartner im Ausland: kleine und mittelmäßige Handelsbetriebe von Österreich 
und Deutschland. 

Dauer des Projektes -12 Monate (von 14.06.2010 bis 30.06.2011). 

Hauptziel des Projektes - Vervollkommnung der beruflichen Kenntnisse, Fertigkeiten und 
Kompetenzen der Auszubildenden im Bau-, Autoreparatur-, Holz- und Möbelbearbeitungs-
, Gastronomie- und Tourismusbereich; Möglichkeit geben, selbst im beruflichen Umfeld 
auf dem Arbeitsmarkt der EU-Länder zu arbeiten; die beruflichen Anforderungen für die 
Arbeiter von Österreich und Deutschland besser kennen zu lernen; auf die 
Herausforderungen  bei der zukünftigen Geschäftsführung vorzubereiten. 



• 14 Auszubildende werden ihre beruflichen Kenntnisse, Fertigkeiten und 
Kompetenzen aus den Bau-, Autoreparatur-, Holz- und Möbelbearbeitungs-, 
Gastronomie- und Tourismusbereichen erweitern. 

• Die Begünstigten werden neue berufliche Kenntnisse und Kompetenzen auf Basis 
dieses Praktikums erwerben. 

• Die Auszubildenden werden ihre Sozialfertigkeiten vertiefen: 
Kommunikationsfertigkeiten, die Zusammenarbeit des Arbeitsgebers und des 
Arbeitsnehmers, die Besonderheiten der Teamarbeit.  

• Die Begünstigten werden Kultur in Österreich und Deutschland kennen lernen und 
Sprachfertigkeiten  erweitern. 

• Nach dem Ende des Projektes wird die Präsentation über die aufnehmenden EU-
Einrichtungen zum Thema“ Persönliche und berufliche 
Vervollkommnungsmöglichkeiten in den EU- Ländern bei der Karriereplanung“ an 
der Abschlusskonferenz durchgeführt. 

Zusammenfassung des Materials wird in einem CD Format untergebracht.  

 

 



 

 


